
Kurzprotokoll der Vorstandssitzung vom 23. Juni 2012: 

 Kurt Lirgg, Präsident Kleintiere Schweiz begrüsste an der Sitzung die 

beiden Kantonalpräsidenten  Hans-Peter Hitz, Kleintierzüchter-

Verband beider Appenzell und Patrick Sandmeier, Fédération cant. 

genevoise d‘aviculture sowie den Direktor des Zofinger Tagblatt Roland 

Oetterli. Speziell begrüsste er die neuen Vorstandsmitglieder Jakob 

Etter und Erwin Bär. 

 Vor den eigentlichen Sitzungstraktanden bearbeitete der Vorstand das 

neu formulierte und strukturierte Leitbild von Kleintiere Schweiz. 

Bereits eingearbeitet waren in diesem Entwurf die Anliegen der 

Vorständekonferenz 2012. In einem ersten Schritt wurden die 

formulierten Visionen auf ihre inhaltlichen Zielsetzungen überprüft. In 

einem zweiten Schritt wurden die sich daraus ergebenden Leitsätze 

ausdiskutiert und soweit notwendig Anpassungen vorgenommen. In 

einem dritten und letzten Schritt wurden für die weitere Bearbeitung 

des Marketingkonzepts und für die zukünftigen Beschlussfassungen 

des Vorstandes, die strategischen Erfolgspositionen bestimmt. Das im 

Anschluss an die Beratungen vorliegende Endresultat überzeugte den 

Vorstand und das Leitbild wird für die weitere Bearbeitung in dieser 

Form übernommen. Voraussichtlich an der Delegiertenversammlung 

2013 sollte es den Delegierten zum Beschluss vorgelegt werden. 

 Für das Jugendlager 2012 Ballaigues haben sich 47 Jugendliche 

angemeldet. Die Lager-Unterlagen wurden den Angemeldeten 

zugestellt. 

 Regula Wermuth informierte ausführlich über die stattgefundene EE-

Tagung 2012, die Vorbereitungen zu der Europaschau 2012 in Leipzig 

und den bereits ausgereiften Überlegungen zu der Europa-Tagung 

2013 in Bern. Die Kandidatur unseres Ehrenpräsidenten Gion P. Gross 

zum Europapräsidenten wird vom Vorstand offiziell unterstützt 

werden. 

 Der Werbestand von Kleintiere Schweiz soll von Grund auf, in der 

Erscheinung und der Technik, eine gesamt Erneuerung erhalten. Die 

Geschäftsstelle wird beauftragt die nötigen Schritte einzuleiten. 



 Simon Köchlin, Chefredaktor der Tierwelt, erklärt die qualitative, 

längerfristige Weiterentwicklung der Redaktion. 

 Zu der vergangenen Delegiertenversammlung 2012 in Belp wurde 

Rückschau gehalten, um die gemachten Erfahrungen dem nächsten 

Veranstalter weiterzugeben. 

 Die Konstituierung des Vorstandes wurde vorgenommen. Wie an der 

Delegiertenversammlung bekannt gemacht, erhält Jakob Etter das Amt 

des Kassiers. Die weiteren Vorstandmitglieder behalten ihre Ämter und 

Erwin Bär wird von Amtes wegen Rassetauben Schweiz im Vorstand 

vertreten. 

 Der Vorstand hat ebenfalls die Unterschriftenregelung für den 

Vorstand, die Redaktion und Geschäftsstelle beschlossen. Der 

Grundsatz zu Zweien wurde überall beibehalten. Es folgen nun die 

Anmeldungen im Handelsregister. 

 Das weitere Vorgehen zum angenommenen Antrag Gesamtausstellung 

2018 wurde diskutiert und der Geschäftsstelle zur Umsetzung 

übertragen. 

 Die Übergabe der Finanzverantwortung an Jakob Etter ist gestartet. Die 

verlangte Zwischenrevision ist erfolgt und der Vorstand kann der 

scheidenden Kassierin Decharge erteilen. 

 Die weitere Zusammenarbeit mit der Beratungsfirma, in der Betreuung 

des Buchhaltungs- und Online TW-Shop- Programms, soll überprüft 

werden. 

 Die IG Zwergziegen wird unter Auflagen und Bedingungen, ein jährlich 

wiederkehrender Finanzbeitrag zugesprochen. 

 Der Vorstand würde es begrüssen, wenn  der Ringverkauf von 

Rassetauben Schweiz inkl. Zugeflogenendienst in die Geschäftsstelle 

überführt würde. Damit könnte einem Versprechen nachkommen 

werden, das den Delegierten bei der Bewilligung zur Einführung der 

Geschäftsstelle gemacht wurde. Zumal sich Rassetauben Schweiz so 

oder so bei diesen Dienstleistungen an seine Züchter neu orientieren 

muss. 



 Die Entwicklung der Geschäftsstelle wird für die Vorstands-Klausur 

2012 auf die Themenliste genommen. Damit können die Überlegungen 

aus dem NPO-Label-Prozess ebenfalls darin einfliessen. 

 Für das 125 Jahre Jubiläum der Tierwelt im 2015 wurde ein OK Co-

Präsidium bestimmt, mit Kurt Lirgg und Roland Oetterli. Als nächstes 

sollen für das Jubiläum der Tierwelt die Eckpfeiler der 

Festivitäten/Veranstaltungen festgelegt werden. 

 Der Vorstand erhielt erste Informationen zur 2-Tages-Sitzung von 

Mitte August 2012. 

 Die Fachverbandspräsidenten informierten über die Geschäfte aus 

ihrem Verbandsbereich. 

 Gesuche für Beiträge an Werbeveranstaltungen wurden zwei und im 

Nachwuchsbereich acht bewilligt. 

 Tierschutzberatungen wurden neun bewilligt. 

 Kleintiere Schweiz wurde zu einer Vernehmlassung der neuen 

Tierzuchtverordnung des Bundes eingeladen. 

 Der Präsident informierte über einen abgeschlossenen 

Schiedsgerichtsfall des Verbandsgerichts. 


